
13:55 Uhr

Manfred Fiala (Naturschutzbund
Burgenland)

14:20 Uhr

Klaus Michalek (Naturschutzbund
Burgenland)
Anton Kristin (Zvolen, SK)

14:45 Uhr
Hans Ambach (Linz)

15:30 Uhr

Wolfgang Scherzinger (Berchtesgaden, D)

15:55 Uhr

Raffael Kratzer (Freiburg, D)
Florian Straub (Freiburg, D)
Ulrich Dorka (Freiburg, D) & Peter
Pechacek (Abu Dhabi, United Arab
Emirates)

16:20 Uhr
Heinz Mitter (Steyr)

17:05 Uhr
Martin Schwarz (Naturschutzbund
Oberösterreich)

17:30 Uhr

Margit Gross (Naturschutzbund
Niederösterreich)

17:45 Uhr
bis 18:00 Uhr

Kirchenwirt Großraming

Außernutzungstellung von
Altbäumen im Burgenland

Nahrungsanalysen von Buntspecht
und Mittelspecht im Wiener Wald

Ameisen und Spechte

Totholz: Mehr ist nicht unbedingt
besser!

Totholzschwellenwertanalyse für den
Dreizehenspecht im Schwarzwald

Käferfauna des Totholzes

Totholz in Siedlungsgebieten

Alte Wälder und Totholz in Nieder-
österreich - Artenschutzprojekt für
Alpenbock, Eichenbock und Eremit

Abschlussdiskussion

15:15 Uhr

16:50 Uhr

19:00 Uhr

Kaffeepause

Kaffeepause

Abendessen und geselliges
Beisammensein

Sonntag, 10. Mai 2009
9:00 Uhr

Treffpunkt Kirchenwirt Großraming
max. 20 Teilnehmer
Norbert Pühringer (Scharnstein)

14:00 Uhr

Wiederholungsexkursion in den
Nationalpark Kalkalpen

Ende der Veranstaltung

7.-10. Mai

Jahrestagung
der Arbeitgruppe Spechte
der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft

Jahrestagung
der Arbeitgruppe Spechte
der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft

2009
im Nationalpark

Kalkalpen

Information und Anmeldung

www.kalkalpen.at; www.bundesforste.at/kalkalpen

Nationalpark Besucherzentrum Ennstal
A-4462 Reichraming, Eisenstraße 75
Telefon +43 (0) 72 54/84 14-0
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9:30 Uhr

Norbert Teufelbauer (BirdLife Wien)
Gábor Wichmann (BirdLife Wien)

9:55 Uhr

Norbert Pühringer (Scharnstein)
Bernhard Sulzbacher (ÖBf AG)

10:30 Uhr

Werner Weißmair (Neuzeug)

11:15 Uhr

Gilberto Pasinelli (Vogelwarte Sempach,
CH); Marc Kéry (Herrliberg, CH)
Beatrice Miranda (Herrliberg, CH)

11:40 Uhr

Elena Ballenthien (Göttingen, D)

12:05 Uhr

Hans Winkler (KLIVV Wien)

13:30 Uhr

Leopold Sachslehner (Wien)
Norbert Milasowszky (Wien)
Norbert Sauberer (Wien)

Die Spechte im Österreichischen
Brutmonitoring und die Koopera-
tion von BirdLife Österreich -
Österreichische Bundesforste AG
hinsichtlich Naturschutz im Wald

Ergebnisse der Spechte- und
Eulenkartierung im Nationalpark
Kalkalpen

Spechte und Eulen im
Europaschutzgebiet Dachstein

Bestandsschätzung bei Mittel- und
Buntspecht unter Berücksichtigung
der Antreffwahrscheinlichkeit von
Bruthöhlen

Zur Verbreitung und Höhlenökologie
des Schwarzspechtes im
Nationalpark Harz

Verhalten, Kognition und Gehirne
bei Spechten

Nachhaltiges
Waldbiomassemanagement im
Biosphärenpark Wiener Wald

11:00 Uhr

12:35 Uhr

Kaffeepause

Mittagessen

Der Nationalpark Kalkalpen veranstaltet gemeinsam
mit der Österreichischen Bundesforste AG und dem
Naturschutzbund Burgenland, die

Auf der jährlich stattfindenden Tagung werden aktuelle
Ergebnisse der Spechtforschung ausgetauscht und ornitho-
logisch und naturschutzfachlich allgemein bedeutsame Themen
diskutiert. Heuer findet diese Tagung erstmalig in Österreich statt.
Ein Teil des Vortragsprogamms wird sich mit Naturschutz-
maßnahmen und Biomassemanagement im Wald und dem
Monitoring von Spechten beschäftigen. Spechte sind eine sehr
wertvolle Gruppe von Waldvögeln, die durch ihre Lebensweise
als Leit- und Zielarten für alte, totholz- und strukturreiche,
naturnahe Wälder dienen können. Sie sind auch gut als
Indikatoren für Waldvögeldiversität, Baumartendiversität,
Urwälder, generelle Habitatqualität, aber auch für extensiv
genutzte Wiesen und Streuobstflächen geeignet.
In drei Themenblöcken soll die Nahrungsökologie der Spechte
und ihr Bezug zu Alt- und Totholz mit deren Bewohnern
vorgestellt werden. Ameisen und die Käferfauna des Totholzes
spielen dabei eine zentrale Rolle. Ein weiteres spannendes
Thema der Veranstaltung wird Kognition und Gehirne bei
Spechten sein.
Die Exkursionen führen ins Reichraminger Hintergebirge, ein
äußerst unwegsames großes zusammenhängendes Waldgebiet
im Nationalpark Kalkalpen. Tief eingeschnittene Täler und
zahlreichen Schluchten sind der bevorzugte Lebensraum des
Weißrückenspechts. Im Gegensatz zu den laubbaumdominierten
Steilhangwäldern, sind in den Plateaulagen Nadelbäume stärker
vertreten. Diese Wälder bieten Lebensraum für Auerhuhn,
Dreizehenspecht und Sperlingskauz.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein!

der Arbeitsgruppe Spechte der
Deutschen Ornithologen-Gesellschaft (DO-G)

7. - 10. Mai 2009
im Nationalpark Kalkalpen

Donnerstag, 7. Mai 2009

Freitag, 8. Mai 2009

Samstag, 9. Mai 2009

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Abendessen

Mittagspause mit Lunchpaket

Abendbuffet und geselliges
Beisammensein

ab 13:00 Uhr Anreise

Landgasthof Ahrer
Kirchenwirt Großraming

19:30 Uhr

20:15 Uhr

Norbert Pühringer (Scharnstein)

9:00 Uhr Treffpunkt Kirchenwirt Großraming

Norbert Pühringer (Scharnstein)
Bernhard Sulzbacher (ÖBf AG)

Klaus Michalek (Naturschutzbund)
Gerhard Fischer (ÖBf AG)

Kirchenwirt Großraming

9:00 Uhr
Peter Pechacek (Sprecher der
Arbeitsgruppe Spechte der DO-G)
Erich Mayrhofer (Nationalpark Direktor)
Gerhard Fischer (ÖBf AG)
Thomas Zechmeister (Naturschutzbund
Burgenland) & Klaus Michalek
(Naturschutzbund Burgenland)

Universum-Film
„Wilder Wald im Land des Eisens“

Spechte und Eulen im Nationalpark
Kalkalpen

Exkursion in den Nationalpark
Kalkalpen - Besonderer Lebensraum
für den Weißrücken-, Dreizehen- und
Grauspecht, Zwergschnäpper

Leitung Gruppe 1

Leitung Gruppe 2

Begrüßung und Einführung

Jahrestagung

Programm


